
 
 
Rassismus in aller Munde - Rassismus im Kopf? 
 
aktuell wird viel über Rassismus gesprochen, aber es gibt bestimmt viele, die sich bei diesem 
Thema nicht ausreichend informiert fühlen.  
 
Mit diesem Workshop soll Wissen über das Thema erweitert werden, aber auch spürbar 
werden, was Rassismus für Betroffene bedeutet. Den folgenden Fragen nähern wir uns mit 
unterschiedlichen Methoden: 
 
 • Was ist eigentlich Rassismus, welche Formen von Rassismus gibt es und wie tief ist er in 
der Gesellschaft verwurzelt?  
 
• Wie können wir als Engagierte rassistischen Sprüchen begegnen und in der Arbeit damit 
umgehen?  
 
• Wo fühle ich mich selbst in meinem Alltag angegriffen, werde im Freundeskreis nicht ernst 
genommen, habe Angst, mich im Alltag und meiner ehrenamtlichen Tätigkeit in Diskussionen 
zu verwickeln, weil bei den Meinungen Welten auseinanderklaffen?  
 
• Welche Möglichkeiten habe ich, Gesprächsräume zu öffnen, aber auch Grenzen zu setzen, 
wenn menschenverachtende oder menschenfeindliche Äußerungen diese Gesprächsräume 
dominieren? 
 
Regine Gnegel ist Referentin für Flucht und interkulturelle Kompetenz, sie hat eine 
umfassende Weiterbildung in Antirassismusarbeit. Sie führt Workshops zum Thema auf 
Anfrage in den Kirchenbezirken und in kirchlichen Einrichtungen durch. 
 
Kontakt: regine.gnege@ekiba.de, Tel. 0721-9175528 
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